
KREISTAGSWAHL 
IM PASSAUER LAND

FORTSCHRITT 

UND ZUSAMMENHALT 

ANDREAS WINTERER
IHR LANDRAT FÜR PASSAU

DEINE WAHL!
15. MÄRZ – SPD

Das Kreuz in der Kopfl eiste auf jeden 
Fall machen, damit Ihnen keine 
Stimmen verloren gehen.

Jeder Kandidat kann bis zu 
3 Stimmen erhalten.
Insgesamt haben Sie 70 Stimmen 
zu vergeben.

Schreiben Sie einfach die gewünschte 
Stimmenanzahl (1,2 oder 3) in das Käst-
chen vor dem Kandidaten.

Sie sind am Wahltag verreist oder verhindert?
Dann machen Sie Gebrauch von der Briefwahl!
Die Unterlagen dazu können Sie beantragen sobald 
Sie Ihre Wahlbenachrichtigung erhalten haben.

SO WÄHLEN SIE 
RICHTIG UND 
VERSCHENKEN 
KEINE STIMME!

Wahlvorschlag Nr. 05
Kennwort
Sozialdemokratische Partei
Deutschlands (SPD)
01 Andreas Winterer, Gymnasiallehrer

02 Sabine Mayerhofer, stellv. Schulleiterin

03 Klaus Jeggle, weiterer Stellvertreter des Landrats

04 Irmgard Biereder, Fachwirtin

05 Florian Gams, 1. Bgm. Vilshofen a. d. Donau

06 Barbara Weiss, Steuerfachangestellte 

07 Manfred Hoffmann, Auditor

08 Evi Oberneder, Sekretärin

09 Georg Steinhofer, 1. Bgm. Neukirchen v. Wald

10 Manfred Hammer, 1. Bgm. Markt Fürstenzell

11 Georg Greil, Dipl. Ing. (FH), Förster

12 Willi Wagenpfeil, 1. Bgm. Hofkirchen

LIEBE MITBÜRGERINNEN
UND MITBÜRGER,

Ein Kandidat, der 
mitten im Leben steht 
und weiß, wovon er 
spricht:

IHR LANDRATSKANDIDAT ANDREAS WINTERER
jung – erfahren – verlässlich

Willi Wagenpfeil, 
seit 18 Jahren 1. Bürgermeister 
des Marktes Hofkirchen: 

Kommunalpolitik ist meine Leidenschaft! Ich will mit Ihnen 
meine Heimatregion gestalten, Menschen helfen und für 
Sie sicht- und spürbare Erfolge erzielen.

Ich will vorhandene Potenziale besser nutzen und ganz klar 
die richtigen Prioritäten für einen sozialen und modernen 
Landkreis mit intakter Natur und Infrastruktur setzen.

Mir ist dabei vor allem wichtig, zusammen mit Ihnen mehr 
Demokratie zu wagen. Wir brauchen ein starkes Miteinan-
der statt Polarisierung und Spaltung!

Ich lade Sie deshalb ein, bei der Gestaltung unseres 
Landkreises mitzumachen für Fortschritt und Zusammen-
halt in unserem schönen Passauer Land.

Ihr 

Landratskandidat Andreas Winterer

Mit 38 Jahren hat Andreas Winterer als 
einziger Kandidat für das Amt des Landrats 

Erfahrung und Kompetenz auf 
allen drei kommunalen Ebenen.

Von 2008 bis 2014 bürgernah als 3. Bürgermeis-
ter der Marktgemeinde Ortenburg

Seit 2014 konstruktiv als SPD-Fraktions sprecher 
im Passauer Kreistag

Seit 2018 kompetent als Mitglied des 
niederbayerischen Bezirkstags 

„Andreas Winterer ist eine sehr gute 
Wahl. Als exzellenter Wirtschaftsfach-
mann beher rscht er die Grundlagen 
einer erfolgreichen Wirtschaftspolitik, 
die er in Einklang mit den persönli-
chen Bedürfnissen unserer Landkreis-
bewohner und unserer schützenswer-
ten Umwelt bringt.
Und das Wichtigste: Andreas Win-
terer ist absolut verlässlich und hat 
ein großes Herz für die Belange der 
Bürgerinnen und Bürger in seinem 
Verantwortungsbereich.“

•  38 Jahre, verheiratet, 
zwei Kinder

•  Gymnasiallehrer für 
die Fächer Geografi e, 
Wirtschaft/Recht und 
Wirtschaftsinformatik 

• Kreisrat

• Bezirksrat

•  Mitglied in zahlreichen 
Vereinen und Verbänden 

Medizinische Versorgung sichern!  
Wir wollen eine wohnortnahe und qualitativ hochwertige medizi-
nische Versorgung sicherstellen. 
Dafür werden wir in unsere Kreiskrankenhäuser in Rotthal-
münster, Vilshofen und Wegscheid investieren, sie zukunftssicher 
ausrichten und ein Programm zur Bekämpfung des Ärzte- und 
Pfl egenotstands aufl egen. Ein Baustein ist der Medizincampus 
Niederbayern, an den für uns zwingend auch die landkreiseigenen 
Gesundheitseinrichtungen beteiligt werden müssen.

Arbeitsplätze schaffen-erhalten-modernisieren!
In einem Digitalisierungszentrum sollen IT-Kompetenzen gebün-
delt und als Dienstleistungen für Verwaltungen, Schulen und Be-
triebe bereitgestellt werden. In der Wirtschaftsförderung wollen 
wir eine neue Gründerkultur fördern und junge Start-Ups optimal 
begleiten. Unternehmen, Hochschulen und Forschungseinrich-
tungen im Landkreis sollen ihr Wissen optimal vernetzen. Mit der 
Gründung einer professionellen Tourismusgesellschaft wollen wir 
das große Potenzial unserer Natur- und Kulturlandschaft besser 
ausnutzen. Der Landkreis und seine Gesellschaften müssen Vor-
bild für faire Arbeitsverhältnisse sein. 

Zum familienfreundlichsten Landkreis aufsteigen!
Das Passauer Land soll für seine besondere Familienfreundlichkeit 
bekannt werden und dadurch an Attraktivität gewinnen. 
Kinderbetreuungsangebote werden ausgebaut und zeitlich noch Impressum: SPD-Kreisverband Passau-Land, Andreas Winterer, 1. Vors., c/o SPD-Geschäftsstelle, Spitalhofstraße 56, 94032 Passau

Fotos Kreistagskandidaten/-innen: A. Anetzberger (wenige Ausnahmen); Portraitfotos Winterer: P. Laudi; Druck: PASSAVIA Druckservice

Kontakt:
SPD-Geschäftsstelle Passau
Spitalhofstraße 56 • 94032 Passau • Telefon: 0851/58255 • www.spd-passauland.de
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fl exibler gestaltet, um die Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu 
verwirklichen. Durch Investitionen in allen Schularten wird jedes 
Kind bestens gefördert. Ein reichhaltiges Angebot an Kinder- und 
Jugendkultur sowie sprachliche Frühförderung ermöglichen Inte-
gration und Chancengleichheit. Die ehrenamtliche Jugendarbeit 
der Vereine wollen wir noch besser würdigen.

Klimaschutz sozial umsetzen!
Innovation, Klima- und Hochwasserschutz müssen miteinander 
verbunden werden. Wir wollen im Dialog mit Jung und Alt einen 
wirksamen Klimaschutz erreichen, der die Menschen mitnimmt 
und für den Einzelnen bezahlbar bleibt. Die beschlossene Nach-
haltigkeitsstrategie des Landkreises wird regelmäßig auf ihre 
Wirksamkeit kontrolliert werden. 
Nicht durch pauschale Verbote, sondern durch ein kluges Flächen-
management ist unsere Landschaft zu bewahren. Dazu gehören 
Nachverdichtung und eine Stärkung der Ortszentren. 

Nahverkehr ausbauen und Mobilität vernetzen!
Der Nahverkehr mit Bus und Bahn muss für Jung und Alt zu einer 
echten Alternative werden. Dafür müssen passgenaue Angebote 
wie Kindergartenbusse, Seniorenbusse und Rufbusse weiter aus-
gebaut werden. Wir streben einen niederbayerischen Verkehrsver-
bund mit einem einheitlichen und einfachen Tarifsystem an. Die 
unterschiedlichen Verkehrsmittel sind optimal zu vernetzen, z.B. 
durch Ausbau von Park and Ride-Möglichkeiten.

Ihr 

Landratskandidat Andreas Winterer

FORTSCHRITT & ZUSAMMENHALT IN UNSEREM PASSAUER LAND
PRIORITÄTEN SETZEN! 
5 GUTE GRÜNDE, SPD-LISTE 5 ZU WÄHLEN!

klimaneutral
natureOffice.com | DE-217-312236

gedruckt

Andreas Winterer – SPD-Landratskandidat Passau Land
www.andreas-winterer.de • info@andreas-winterer.de
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UNSERE KANDIDATINNEN 
UND KANDIDATEN FÜR DEN KREISTAG

EIN STARKES TEAM 

FÜR PASSAU LAND

1 Andreas 
Winterer

Gymnasiallehrer

66 Stefan 
Wagner

Dipl.-Wirtschaftsing. (FH)

2 Sabine 
Mayerhofer

Stellv. Schulleiterin
3 Klaus

Jeggle
Stellv. Landrat

4 Irmgard
Biereder

Fachwirtin
5 Florian

Gams
1. Bgm. Vilshofen

6 Barbara 
Weiss 

Steuerfachangestellte
7Manfred 

Hoffmann
Auditor

8 Evi 
Oberneder

Sekretärin
9 Georg 

Steinhofer
1. Bgm. Neukirchen v. W.

10Manfred 
Hammer

1. Bgm. Fürstenzell

1 Andreas Winterer, Vilshofen
2 Sabine Mayerhofer, Neuhaus am Inn
3 Klaus Jeggle, Ortenburg
4 Irmgard Biereder, Neukirchen v.W.
5 Florian Gams, Vilshofen
6 Barbara Weiss, Pocking
7 Manfred Hoffmann, Hauzenberg
8 Evi Oberneder, Hauzenberg
9 Georg Steinhofer, Neukirchen v.W.
10 Manfred Hammer, Fürstenzell
11 Georg Greil, Bad Griesbach
12 Willi Wagenpfeil, Hofkirchen
13 Stefan Liebl, Obernzell 
14 Erika Graml, Ruhstorf
15 Daniel Sinani, Wegscheid
16 Stefanie Hartl, Hauzenberg
17 Josef Sattler, Eging am See
18  Peter Kaltenhauser, Kösslarn
19  Simon Berger, Vilshofen
20  Angelika Hoheneder, Wegscheid
21  Franz Eibl, Büchlberg
22  Eveline Kretschmer, Pocking
23  Fritz Lemberger, Vilshofen
24  Paula Niederhofer, Fürstenzell
25  Josef Steidele, Bad Füssing
26  Herbert Lorenz, Tittling
27  Rudi Zimmermann, Ruderting
28  Robert Grübl, Thyrnau
29  Joachim Eder, Neuburg
30  Matthias Pöppel, Untergriesbach
31  Johannes Schätzl, Hauzenberg
32  Erika Schwitulla, Vilshofen
33  Michael Gruber, Fürstenzell
34  Alexander Steinberger, Pocking
35  Günther Giosele, Ruhstorf

36  Dominik Huber, Obernzell 
37  Günther Neumaier, Windorf
38  Reinhard Wallner, Salzweg
39  Helmut Laxy, Büchlberg
40  Thomas Puchinger, Malching
41  Alfons Niederhofer, Ortenburg
42  Sabrina Lindinger, Neuhaus am Inn
43  Thomas Fischl, Hutthurm
44  Margot Kiefner, Fürstenzell
45  Robert Heininger, Vilshofen
46  Heribert Penn, Aidenbach
47  Egon Seil, Ruhstorf
48  Michael Löw, Salzweg
49  Egbert Wasner, Bad Füssing
50  Jürgen Hoffmann, Untergriesbach
51  Michael Fürst, Tiefenbach
52  Eva Kapfhammer, Aidenbach
53  Franz Baier, Pocking
54  Eva Hoffmann, Bad Füssing
55  Hans Gaissinger, Vilshofen
56  Christian Pauli, Hofkirchen
57  Jakob Weinzierl, Hofkirchen
58  Katrin Wagenpfeil, Hofkirchen
59  Josef Hindshammer, Aldersbach
60  Klaus Brunnhuber, Ruhstorf
61  Paul Schlichting, Bad Griesbach
62  Harald Schlapps, Neukirchen v.W.
63  Helmut Gruber, Hauzenberg
64  Franz Diewald, Ortenburg
65  Eduard Fischer, Bad Griesbach
66  Stefan Wagner, Salzweg
67  Franz Voggenreiter, Fürstenzell
68  Julia Kainberger, Tiefenbach
69  Kevin Luger, Obernzell 
70  Jella Teuchner, Salzweg

11 Georg 
Greil

Dipl. Ing. (FH),Förster

21 Franz 
Eibl

Maschinenbau Techniker

31 Johannes 
Schätzl

Informatiker

41 Alfons 
Niederhofer

Studiendirektor a.D.

51Michael 
Fürst 

Angestellter

61 Paul 
Schlichting

Versicherungskaufmann

12Willi
Wagenpfeil 

1. Bgm. Hofkirchen

22 Eveline 
Kretschmer

Innenarchitektin

32 Erika 
Schwitulla 

Oberstudiendirektorin

42 Sabrina 
Lindinger 

Kinderpfl egerin

52 Eva 
Kapfhammer

Lehrerin i.R.

62 Harald 
Schlapps 

Drucker

13 Stefan 
Liebl

Teamleiter

23 Fritz 
Lemberger

Polizeibeamter a.D.

33Michael 
Gruber

Mittelschullehrer

43 Thomas 
Fischl 

Handwerksmeister

53 Franz 
Baier

Förderschullehrer 

63 Helmut 
Gruber

ZF Betriebsrat

14 Erika 
Graml

Industriekauffrau

24 Paula 
Niederhofer

Fachoberlehrerin

34 Alexander 
Steinberger

Polizeibeamter

44Margot 
Kiefner

Rentnerin

54 Eva 
Hoffmann

Rentnerin

64 Franz 
Diewald 

Studiendirektor a.D.

15 Daniel
Sinani

Schüler

25 Josef 
Steidele

Elektroingenieur

35 Günther 
Giosele

Dipl. Ing. Energie

45 Robert 
Heininger

Versicherungskaufmann

55 Hans 
Gaissinger

selbst. Finanzmakler

65 Eduard 
Fischer

Kaufmann

16 Stefanie
Hartl 

Qualitätskontrolleurin

26 Herbert 
Lorenz 

Streckenwart

36 Dominik 
Huber

Student

46 Heribert 
Penn

Pensionist

56 Christian 
Pauli 

Pensionist

17 Josef
Sattler 

Schwerbehindertenvertreter

27 Rudi 
Zimmermann

Dipl. Betriebswirt (FH)

37 Günther 
Neumaier 

Schriftsetzer i.R.

47 Egon 
Seil 

Leiter Ordermanagement

57 Jakob 
Weinzierl 

Auszubildender

67 Franz 
Voggenreiter

Bauaufsicht

18 Peter
Kaltenhauser 

Projektingenieur

28 Robert 
Grübl

Fernsehtechniker

38 Reinhard 
Wallner 

Finanzbeamter a.D.

48Michael 
Löw

Dipl.-Ing., Landwirt

58 Katrin 
Wagenpfeil 

Bürokauffrau

68 Julia 
Kainberger

Studentin

19 Simon 
Berger

Auszubildender

29 Joachim 
Eder

Referent für Arbeitsrecht

39 Helmut 
Laxy

Elektroingenieur i. R.

49 Egbert 
Wasner

Anbaumonteur

59 Josef 
Hindshammer

Fachkraft Arbeitssicherheit

69 Kevin 
Luger

Bäcker

20 Angelika 
Hoheneder 

Betriebswirtin (VWA)

30Matthias 
Pöppel

Mittelschullehrer

40 Thomas 
Puchinger

Inst. u. Heizungsbaumeister

50 Jürgen 
Hoffmann 

Rettungssanitäter

60Klaus 
Brunnhuber 

Lehrer

70 Jella 
Teuchner

MdB. a.D.


